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BARMER-Arzneimittelrabattverträge 

Zuschläge für die zehnte Tranche vergeben 

   

Berlin, 27. Juni 2017 - Die BARMER hat die Zuschläge für die zehnte 

Ausschreibung ihrer Arzneimittelrabattverträge vergeben. Bezuschlagt wurden 

137 Wirkstoffe und Wirkstoffkombinationen in 150 Losen mit einem jährlichen 

Umsatzvolumen von rund einer Milliarde Euro. „Die Rabattverträge mit 

Generikaherstellern sind für die Krankenkassen bewährte Instrumente, um die 

Versorgungsqualität zu verbessern und gleichzeitig die Ausgaben zu steuern“, 

betont BARMER-Vorstand Dr. Mani Rafii. 

 

Kombination von Mehr- und Einpartnermodell 

Die jetzt bezuschlagten Arzneimittel umfassen ein breites Therapiespektrum, 

darunter Wirkstoffe gegen Schmerzen und zur Behandlung von Herz-

Kreislauf-Erkrankungen, Bluthochdruck und Diabetes. Neben exklusiven 

Verträgen setzt die BARMER weiter verstärkt auf das Mehrpartnermodell. Bei 

121 Losen (81 Prozent) kommen bis zu drei Bieter zum Zuge. Für 29 Lose 

wurden Exklusivzuschläge erteilt. „Wenn mehrere Produkte zur Auswahl 

stehen, bietet dies entsprechende Verordnungsalternativen und verbessert 

damit auch die Therapietreue der Patienten“, so Rafii. Für neun Wirkstoffe 

beziehungsweise Wirkstoffkombinationen gingen keine oder keine 

zuschlagfähigen Angebote ein. 

 

Umsatzvolumen von mehr als 1,5 Milliarden Euro 

Insgesamt hat die BARMER derzeit durch Ausschreibungen Verträge für rund 

280 generisch verfügbare Wirkstoffe mit einem Umsatzvolumen von mehr als 

1,5 Milliarden Euro realisiert. Die neuen Verträge gelten ab 1. Oktober 2017 

und enden am 30. September 2019. 


